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Kurz und kräftig. Die wöchentliche Dosis Aussenpolitik von foraus und der SGA. Heute über 

demokratisches Crowd-Sourcing, umstrittene Gerichtshöfe und eigentümliche Völker. 

 

  

Particip(n)ation 2.0 

Die grosse Revolution blieb zwar aus, trotzdem konnten die isländischen Piraten ihr Wahlergebnis 

von 2013 verdreifachen. Damit könnte die bereits 2012 ausgearbeitete Verfassung ihren Platz auf 

dem legislatorischen Abstellgleis wieder verlassen: Per Crowd-Sourcing erarbeitet und 

anschliessend von einer Zweidrittelmehrheit der Bevölkerung angenommen, wurde sie vom 

Parlament bis jetzt nicht umgesetzt. Ein Artikel in The Conversation beleuchtet 

das demokratische Potential von Crowd-Sourcing. Als direkte Demokratie wäre auch die Schweiz 

wie geschaffen für einen stärkeren Einsatz partizipativer Instrumente. Ein gewisser 

aussenpolitischer Think Tank hat den Stein ja bereits ins Rollen gebracht. 

Florin Hasler 

 

  

Cour pénale internationale: une justice de blancs? 

Après l’Afrique du Sud et le Burundi, le Président gambien, Yahya Jammeh, annonce vouloir 

quitter la CPI. Pour le Foreign Policy, ces départs expriment un certain mécontentement envers 

une justice «blanche» ne visant que les Africains. Doit-on alors en déduire que cette Cour agit de 

manière néocolonialiste ou bien en vertu de causes objectives? La question reste ouverte. 



Toutefois, les dirigeants en cause ne devraient-ils pas se soucier en premier lieu de la protection 

des droits des victimes des crimes internationaux en Afrique? 

Sélim Besseling 

 

  

Albträume wegen Donald und Hillary 

Warum sind die Amerikanerinnen und Amerikaner eigentlich so, wie sie sind? Mit Daten, Karten 

und Satellitenbilder zeigt die Zeit ein faszinierendes, verstörendes Land. Verstörend ist auch der 

US-Wahlkampf: Albträume, Herzrasen, unruhiger Schlaf – so die direkten Auswirkungen der US-

Fernsehdebatten zwischen Clinton und Trump für die US-Bevölkerung. Und was hat der Rest der 

Welt von den Kandidierenden zu erwarten? Wie steht Trump eigentlich zur EU? Was ist Clintons 

Haltung zu Israel? Das Wallstreet Journalversucht Ordnung in den Dschungel an aussenpolitischen 

Statements der beiden zu bringen. 

Meral Kaufmann 

 

  

Kurzmitteilungen 

Nouveau blog du foraus: «‹My kingdom for a horse!›: le Royaume-Uni va-t-il échanger son 

appartenance à l’UE contre celle à l’AELE?» 

Neues Faktenblatt der SGA: «Incombe la ‹clausola ghigliottina›?» 

 

  



Infografik der Woche 
 

 «A World of Disputed Territories»: eine interaktive Weltkarte 

 

  

Für die Agenda 
  

3 novembre: Débat «Trump, Brexit, Le Pen and Putin: The 30% 
World» 

Investors and businesses have always had to deal with geopolitical risks. Now it has moved to a 

new level. How will politics and economics combine in the years ahead? 

With: John Micklethwait (Editor-in-chief, Bloomberg) 

  

Jeudi, 03.11.16, 12h30, Maison de la paix, Auditorium Ivan Pictet B, Chemin Eugène-Rigot 2, 

1202 Genève. 

Plus d'informations  

 

  

3 novembre: Conférence «The EU Migration Agenda: current issues» 

Europe is facing the largest migration and refugee challenges since World War II. These 

challenges have led to the acceptance of a European Migration Agenda in 2015. In her 

lecture Prof. Hildegard Schneider (Maastricht University) will address the current measures taken 

in the framework of this migration agenda and beyond. 



  

Jeudi, 03.11.16, 17h15, Université de Fribourg, Miséricorde Salle Jäggi (MIS 4112), Avenue de 

l’Europe 20, 1700 Fribourg. 

Plus d'informations  

 

  

3. November: Film und Diskussion «Trade not aid – warum 
Freihandel den ärmsten Menschen helfen würde» 

Armutsbekämpfung ist ein ertragreiches Geschäft. Wer aber profitiert am meisten? 

Entwicklungshilfe ist von Ökonomen seit langem als eine wirkungslose und meist schädliche 

Form der Zusammenarbeit erkannt worden. Doch westliche Staaten und Philanthropen haben sich 

als Entwicklungsprotagonisten in Afrika und anderswo fest etabliert – und eine milliardenschwere 

Armutsindustrie hervorgebracht. Die Ergebnisse sind oft katastrophal. Der 41-fach preisgekrönte 

Film «Poverty, Inc. – Fighting Poverty is Big Business. But Who Profits the Most?» beleuchtet aus 

Sicht der Entwicklungsländer dringend notwendige Änderungen. 

Mit: Dr. Kai Gehring (Lehrstuhl Politische Ökonomie der Entwicklungs- und Schwellenländer, 

Universität Zürich) 

  

Donnerstag, 03.11.16, 18:30 Uhr, Universität Zürich, Raum KOF-F-117, Rämistrasse 71, 8006 

Zürich. 

Weitere informationen  

 

  



7 novembre: Table-ronde «Dialogue and mediation in North Africa: 
Insights from the field» 

North Africa has attracted a lot of interest in recent years, mainly since the outbreak of the so-

called «Arab spring». The revolts against, and in some cases the fall, of authoritarian regimes 

have created some new space for civil societies to express themselves and to participate in social, 

economic and political life. Even if the spirit of mediation is deeply engrained in North African 

culture, international actors may assist those societies as neutral actors in order to strengthen 

local capacities for mediation and dialogue as an approach to non-violent conflict transformation. 

With: Christopher Thornton (Project Manager, North Africa, HD Centre), 

Catherine Germond (Assistant Program Manager, Cordoba Foundation), Pascal 

Gemperli (Director, æ-Centre) and moderator Alain J. Sigg (President, æ-Centre) 

  

Lundi, 07.11.16, 13h00, Palais des Nations, Salle XIV, 1211 Genève. 

Plus d'informations  

 

  

8. November: Diskussion «Brexit und die Schweiz: 
Zukunftsperspektiven der Europäischen Integration» 

Auf Seiten der EU wirft der Brexit die Frage auf, in welche Richtung sich das Integrationsprojekt 

bewegen soll. Wie untrennbar sind Personenfreizügigkeit und Binnenmarkt? Welche Institutionen 

regeln das Verhältnis zu Drittländern? Inwieweit gewährt man Nichtmitgliedern 

Mitbestimmungsmöglichkeiten? Auch die Schweiz ist von diesen Fragen betroffen. Die 

Masseneinwanderungsinitiative ruft nach einer Umsetzung, der Bundesrat sucht nach EU-

konformen Lösungen, die EU verlangt neue institutionelle Rahmenbedingungen und die Wirtschaft 

braucht den Zugang zum Binnenmarkt. 



Mit: Botschafter Dr. Henri Gétaz (Direktor der Direktion für europäische Angelegenheiten, 

EDA), em. o. Univ.-Prof. DDDr. Waldemar Hummer (Institut für Europarecht und Völkerrecht, 

Universität Innsbruck), Prof. Dr. Andreas Kellerhals (Direktor des Europa Instituts, Universität 

Zürich), Dr. Patrik Schellenbauer (Stv. Direktor und Chefökonom, Avenir Suisse), Dr. h.c. Rudolf 

Strahm (ehem. Eidgenössischer Preisüberwacher), Carmen Walker Späh(Regierungsrätin und 

Vorsteherin der Volkswirtschaftsdirektion des Kantons Zürich) und Moderator Dr. Felix E. 

Müller (Chefredaktor NZZ am Sonntag) 

  

Dienstag, 08.11.16, 17:00 Uhr, Hotel Krone Unterstrass, Schaffhauserstrasse 1, 8006 Zürich. 

Weitere informationen  

 

  

8. November: Diskussion «Europatour: Basel» 

Mit: Marion Dammann (Landrätin des Landkreises Lörrach), Guy Morin(Regierungsrat Kanton 

Basel-Stadt), Manuel Friesecke (Geschäftsführer Regio Basiliensis) und Moderatorin Indrani Das 

Schmid (Geschäftsführerin GFGZ) 

Dienstag, 08.11.16, 19:00 Uhr, Union, Klybeckstrasse 95, 4057 Basel. 

Weitere Informationen  

 

  

8. November: Public Viewing und Diskussion «Clinton vs. Trump – 
Wahl(frei)nacht» 



Verfolgen Sie in der Nacht vom 8. auf den 9. November die Entscheidung zwischen Hillary Clinton 

und Donald Trump live im Quartier. Mit Einschätzungen und Kommentaren von ExpertInnen und 

PolitikerInnen aus den USA und der Schweiz. 

Podiumsdiskussion «8 Jahre Obama – und jetzt?» mit Doris Fiala (Nationalrätin FDP), Shawne 

Fielding (Präsidentin Fondation Kids with a Cause Europe), Renée Rousseau (Präsidentin 

Democrats Abroad Zürich), Marc Chéhab (Experte für US-Politik, foraus), Martin 

Naef (Nationalrat SP), Philipp Tingler (Schriftsteller & Literaturkritiker) und Moderator Jean-

Daniel Strub (Gemeinderat SP Zürich 7 und 8) | Die ganze Nacht Bar und Snacks sowie Live-

Übertragung der wichtigsten News-Sendungen auf Grossleinwand | The Whales (Jazz Band aus 

Zürich) | Election Day on Times Square mit Live-Bericht aus New York von Nicola 

Forster (Präsident foraus) | Politisches Frühstück mit Min Li Marti(Nationalrätin SP) 

  

Dienstag, 08.11.16, 22:00 Uhr, Gemeinschaftszentrum Riesbach, Seefeldstrasse 93, 8008 Zürich. 

Weitere informationen  

 

Weitere Veranstaltungshinweise finden sich in unserer Agenda. 

 


